
Amtsblatt zur Laibacher Zeitung.
Wl. Ißtt. Montag den 13. November 1854.
Z. 679. « (2) Nr. 7597.

K u n d m a c h u n g .
Gemäß hohen Finanz - Ministerial - Eilasses

vom 28. Oktober l. I . , Zahl I 9 8 3 H ? . N . , si,.d
zu Folge einer Mittheilung des k. k. Ministe-
riums dcs Innern , zur Bedeckung dcr Landcs-
u„d Grundcntlastungs «Erfordernisse für Krain,
im Verwaltrings-Jahre l 8 5 5 . und zwar:
für das Landes »Erfordrcniß suchen dr.i Viertel
Kreuzer, für die Grundentlastung acht Kreuzer,
zusammen fünfzehn drei Viertel Kreuzer von je-
dem Gulden sämmtlicher direkten Lteuern, daher

l auch von der Einkommensteuer von stehenden
Bezügen eiozuh'-ben.

Diese Bestimmung d>r vom l . November
1854 an eintretenden Stcuerzuschläge wird mit
dem Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gekracht,
daß die Verfügung bereits getroffen ist, damit
dieselben von dem gedachten Zeitpunkte an, durch
die, mit der Einhcdung von direkten Steuern
deuftragten Kassen und Aemter auf die für dies»
Zuschläge bisher vorgeschriebene Weise eingeho
ben werden.

.K. k. Steuer-Direktion. Laibach am 2,
November »854.

« ^ » « I. ^ , 8.
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Z. «?<i. „ 2 (2) . Nr. 5640, E t . D,
K u n d m a c h u n g

der k. k. Steuer - Direktion zu Klagenfutt.
I m Bereiche der k. k. Steuer.Direktion für

Kärnten werden mehrere Bteueramts-Praktikan-
ten aufgenommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig dokumen-
tiiten Gesuche unter Nachweisung des Alters,
der Sprachkenntnisse, der mit gutem Erfolge
zurückgelegte uicr Grammatikal-Klassen oder des
mit entsprechendem Erfolge zurückgelegten Kurses
an einer dreiklassigen öffentlichen Unlerrealschule,
oder eines ähnlichen Inst i tuts, des tadellosen
sittlichen Verhaltens, des unverehelichten Standes
der vollständigen Ausweisung d>s frühern Lebens,
laufes, endlich des gesicherten Lebensunterhaltes
bis zur Erlangung einer besoldeten Anstellung,
im Wege der politischen Behörde ihres Wohn-
fitzes bis l t t , Dezember laufenden Jahres bei
dieser k. k. Steuer>Direktion »inzmeichen.

Die Unterhalt,'reveise müssen mit der au5>
drücklichcn Bestätigung, daß dec Bewerber in del
Lage sei, nach Maß der Beifügung der k. k.
Steuer-Direktion bei jedem Steueiamte in Käln-
ten Dienste zu leisten, versehen, und von der
betreffenden Genchtsbchörde ordentlich legalisirt
sein, so wie nicht minder die gerichtliche oder
obrigkeitliche Bestätigung enthalten, daß der
Neuersausstcller auch in der Lage sei, seiner über-
nommenen Verbindlichkeit nachzukommen.

, Die Aufnahme findet voreist nur in der E i '
genschaft als Amtskandidal gegen Angelobung

der Treue und Verschwiegenheit Statt . Die Beeidi-
gung und der Dienstesantcitt als Amtsplakli-
kant wird erst nach mit gutem Erfolge abgelegn
ter Steucramtsprüfung, für welche ein Te>min
von längstens drei Jahren festgesetzt ist, bewilligt,

Amtskandidaten, welche dieser Prüfung sich
nicht innerhalb des Termins unterziehen, oder
die nicht den gehörigen Fleiß und die erforoer»
liche Befähigung beweisen, werden von Amts-
wegen enthoben.

Klagenfurt am 25. Oktober l 9 5 l .

Z. 6 s l . l. (2) Nr. l 3 4 l 2 , uä »U3V«.
K o n k u r s « V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge hoher Genehmigung des k. k.
Ministeriums für Kultus und Unterricht l!<1u.
I I. d. M - , Z, l 3v l i 4 , wird zur stufenweiscn
Vervollständigung der Lehrkräfte an dcr Ober.
lealjchule rn Klagenfurt lxemic der Konkurs für
die Lehrfächer der Chemie und des Freihandzeich-"
nens ausgeschrieben.

Für die Lehrkanzel der Chemie wi rd , wenn
der betreffende Kandidat zum Vortrage dieses
Lehrfaches durch alle <5 Klassen der Realschule
befähigt ist, der Gehalt von 8 lw st, sammt dem
systemisirten VorrückungSrcchte in 1WU f l . und
l2U0 fl , zuerkannt werden; mit der Lehrstelle
für dac> Freihandzeichnen ist der sire lÄehalt von
nur UUU fl. verbunden, und der Eintritt in die
höhern Gehaltsstufen wird von dem Erfolge des
Unterrichtes, feiner von den gelieferten Beweisen
vollkommener Befähigung ^um Lehramie, und
uon der Uebernahme einer dcr aus.,e>prochenen
Verpflichtung dcr Lehrer an Realschulen gleich-
kommenden Zahl von UniernchlSstundcn abhängen.

Die Bewerber um einen oder den andern
dieser Posten haben ihre Bittgesuche im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden durch die k, k. B ia i t -
halterei oder Landesrcgierun'g j.'nes Kionland.6,
IN dem sie sich befinden, bis l k. M Dezcm.
ber anher gelangen zu lassen, und densrlben bei-
zulegen:
u) Den Geburtsschein,
b) ihre Studienzeugnisse
0) das Zeugniß der theoretischen und praktischen

Lehrfähigkeit,
cy Zeugnisse über die etwaige Verwendung beim

Lehrfache, und
«) andere Belege, durch welche sie etwa ihre

wissenschaftliche und pädagogische Befähigung
und Thätigkeit etwers^n zu können glaub.n.

K. k. Landesregierung in Harnten.,
Klagcnfurt d.n 29. Oktober l»54.

Z. 6»0. 2 (2) Nr. »3249.
A b s c h r i f t

crncr Konkurs-Kundmachung des k. k. Handelö-
Ministerium« 6 ä ^ , 29.Okt, »85^, Z, ^ ' / . . 7 , .
(.zngenicurassistentenstelle zweiter Klasse in Kram.)

^ m Amtsgebiete der krainischen Landes-Bau-
Lekt ion ,st eine I n g e n i e u r s -A s s istente n-
" t e l l e z w e i t e r K lasse mit dem Iahres-
gehalle von Sechshundert Gulden, und eventuell
eine Baueleven- oder Revisio,>sass>stenten- stelle
>n Krain zu besetze uozu der Konkurs bis Ende
N o v e m b e r »854 ausg,schu,ben w.rd,

„ ">c Bewerber haben ihre Gesuche unter ge-
hor'g r Nachwcisung ih^ r Befähigung bis zu
dem bezeichnen Termine, und zwar. wenn si<
bereits im Staatsdienste stchen, >m Wege ihrer
vorgesetzten Behörde, sonst aber unmimwar bei
dec krainischcn rann.sbaudirrktion eiozubringen,
und dabei zugleich anzug^, , , ob und >" welchem
Grade sie etwa mit einem Bau- uno Rechnu„gs-
dcamlen in Krain verwandt oder u.rsch^ägert
sind.

Wien am 29. Oktobet 1854.

Z ? 6 7 5 l, (2) ' ^ ' N r ? 5 l » 5 .
D i e n s t - K o n k u r s ,

Der Dienst eines f. ^ Försters auf dcr

Religionsfonds- Domaine Gayrach in Untersteier«
mark ist zu verleihen.

M i t diesem in der X I I . Diätenklasse stehen-
den Dicnstposten sind folgende Genüsse verbunden:

30tt f l . an jähllicher Besoldung.Natural-
quartier, 8 Wiener Klft. hartes Scheitholz, der
Genuß von Deputatgründen im Flächenmaße von
2 Joch I5N3 HD Klft. und »U0 fl jährliches
Reisepauschale,

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind:
M>t gutem Erfolge absolvirte forstwirth-

schaftliche Studien, und im Falle Kompetent noch
nicht in Staatsdiesten steht, die Nachweifung der
abgelegten Staatsprüfung für Förstwirthe, Kennt-
nisse und Erfahrung im Holzlieferungswesen, im
Konzepts- und Rechnungsfache, so wie die Kennt-
niß d>r slovenischen oder einer derselben verwand-
ten Sprache.

Kompetenten haben ihre eigenhändig ßcschrie-
denen Gesuche binnen l» Wochen im Wege ihc>r
vorgesetzten Behörden hiehcr einzureichen, und in
selben sich über jede obiger Erfordernisse, so wie
über Alter, entsprechende Kölperkonstilution, Fa»
milicnstand, Studien und bisherige Dienstleistung
durch Urkunden auszuweisen, und die Erklärung
beizufügen, ob und in wie ferne sie mit Beamten
des obigen Amtes oder der Direktion verwandt
oder verschwägert seien.

Von der k. k, Berg - und Forst Direktion.
Vratz am 5 November l854.

Z, U»3. ^ ( 3 ^ Nr V949
K u n d m a c h u n g .

Zu Folge Dekretes des hohen k k Ministe
riums fur Handel, Gewerbe und öffentliche Bau-
ten vom 4. d. M , Z. 25205 , werden mehrere
Postamts-Akzessistenstellen mit dem Ehal te jähr-
licher 35l> fl. und 3tt!> ss , gegen Kautionslei-
stun>; im Betrage von ^<w fi., zur Besetzung ge»
langen

Die Bewerber um diese Dienstesstrllen haben
ihre dießsälligcn Gesuche, in welcher die erwor-
bene Vorbildung die erlangten Sprachkenntnisse,
und die bisher geleisteten Dienste nachzuweisen
sind, im Wege der vorgesetzten Behörde unm>t>
telbar dem hoh^n k. k. Handclsminillerium binnen
vierzehn Tagen vorzulegen.

K. k, Posttirvktion für das Küstenland und
Krain. Triest am 7. November »«54.

Z ? « ) ^ l. (3)
K u n d m a c h u n g .

Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß am »8 November 1^54 bei dem hiesigen k. k.
Bczirktzamte eine öffentliche Behandlung wegen
E i n l i e f e r u n g v 0 n 872 N Ö . K l a f t.

h a r t e s B r e n n h o l z ,
in das hiesige k. k, Mil i tär-Har.pt-Verpflegs-

Magazin,
m i t t e l s t g e s i e g e l t e r O f f e r t e ,

weide abgehalten werden.
Von diesem zum theilweisen Auslangen vom

l. August »855 bis Ende Jul i . 1856 bestimm-
ten Bedarf müssen
5U» Klafter bis Lnde Ju l i l 8 5 5 ,
172 Klafter bis Ende September !855
in das Verpssegs-Magazin vollständig abgeliefert,
und vom Ersteh« in. KreuzÜößen aufgeschllchtet
sein.

Für diese Behandlung werden folgende vor-
läufige Bedingungen festgesetzt:

l . Müss.n die Anträge mittelst schriftlicher
gesiegelter Offerte auf einen 15 kr. Stempclbo«
gen entweder an die hicsige Verpflegs Magazins-
Verwaltung oder biö Eilf Uhr Vormittags am
»8. November »85^l an die Behandlungs^okal-
Kommissiun gelangen. . „-

Das Formular zu dem Offerte und ^ de«.n
Couverte liegt hier bei. . w»,,a>.ld



9,6
t in 5°/, vom Werthsbettage der offerirten Liefe-
l rung besteht, oder ein Depositenschein über den

an die nächste Mil i tär-Kasse bereits bewirkten
Erlag des Reugeldes.

3. Beim Vertragsabschluß wird dieses Reu-
geld zur Ergänzung der Kaution verwendet, welche
in IU)6 des obgedachten Wellhbetrages im Baren
oder in Staatspapieren nach dem Kurse, oder in
tiner von der k. k. Finanz-Prokuratur geprüften
und annehmbar befundenen Hypothekar- Virschrei-
bung zu erlegen ist.

4 . Offerte ohne Reugeld oder Depositenschein,
oder welche nach Ei l f Uhr Vormittags am l 8
November l. I . einlangen, oder in welchen nicht
den Preis unbedingt ausgedrückt ist, werden nicht
berücksichtiget,

5 Jene Urproduzenten, welche Holz aus eige-
nen Ho lM Iägen anbieten, sind gegen die dem
Offerte beigefügte Elk lärung, für die Zuhaltung
ihres Anbotes mit ihrem gcsammten Vermögen
zu haften, vom Erläge deS Reugeldes und der
Kaution entHoden.

<l. Nur wenn ein oder der andere Konkurrent
an der Einreichung eines schriftlichen Offertes er-
wiesen gehindert sein sollte, wird auch ein münd-
licher Anvot angenommen ; doch müßte dieß noch
vor 12 Uhr M i t t a g s , d. i. vor Eröffnung der
gesiegelten Offerte geschehen, weil sonst ein münd-
licher Anbot nicht mehr aufgenommen werden
würde.

7. Werden schriftliche Offerte auch auf Theil-
parthien angenommen, wenn der Lieferungstermin
darin angegeben ist; das Aerar wahrt sich übri-
gens ausdrücklich das Recht, die angebotenen
Quantitäten ganz oder theilweise zu genehmigen.

8. Haben sich die Offerentcn der im H. 862
a. b. G, zur Annahme des Versprechens geletzten
Termine und des Rücktrittes zu begeben, weil d>e
Entscheidung über ihre auf einen 15 kr stempel-
boaen eingereichten Offerte ohnedem mögüchü
schnell erfolgen w i r d , uno es sind diese Offers
bis zum Einlangen der Entscheidung für d »
Osferenlen verbindlich

9. Offerte, welche das Acrar beschränken oder
von dem nachfolgenden Formulare abweichende
Bedingungen enthalten, werden nicht angenommen.

I l , Weitere Auskünfte werden in der hie-
sigen Verpssecjsmagazinskanzlei ertheilt.

K t M i l i t ä l - V . r p f t . g s MagazinSverwal-
tunq, llalbach am l November l «5> .
O f f e r t s - F o r m u l a r e :

Ich EndesgefeNigter, wohnhaft in (Ort und
Bezirk) erkläre hiemit in Folge der Ausschreibung
vom 1 November l « 5 l
Klafter hartes 3 U " Brennholz zu . . st, . . kr.
buchiläblich . . . . dulden . . . Kreuzer K . M ,
unler genauer Zuhallung der kundgemachten Be-
dingnisse und Beobachtung aller sonstigen fm
solche Lieferungen bestehenden Vertlags - Vorschrif
ten in das k. k. VerpsscgSmagazin zu Laibach
liefern, und für dieses Offert) für bekannte Pco-
duzcnten mit meinem gcsammccn Vermögen (für
Holjhändler) mit dem erlegten Vadium von

. . st haften zu wollen.
N. den . . ten November 1854.

N. N.
Vor- und Zuname, Stand und

Charakter.
F o r m u l a r e f ü r das C o u v e r t ü b e r

d a s O f f e r t .
An die k. k. Mi l i tär -Aervstegs 'Magazins-

Verwaltung
in Laibach.

Offert zur Behandlung in Folge
der Kundmachung vom 1. No«

vember 1854.
F o r m u l a r e f ü r das C o u v e r t zum

D e p o s i t e n s c h e i n .
An die k. k, Mil itär-Verpstegs Magazins»

Verwaltung
zu Laibach.

M i t dem Depositenschein über
. . . f l . zur Behandlung la,l.t

Kundmachung vom I . Nov, , 854 .

Z «78. » (3) N r?^W8
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Landcsgelichte in Laidach wird
am 2U, November l. I . um 1 l Uhr Vormittag

imSittichechofeeine Minuend». Lizitation Behufs
Verfertigung der Amtskleidung für die Amtsdie-
ner und Gefangenenaufscher dieseö Gerichtshofes
abgehalten werden.

Die Herren Kleidermacher werden hiczu mit
dem Beisatze eingeladen, daß die dießfälligen Be-
dingnisse im dießgenchtlichen Expedite eingesehen
werden, können.

Laibach am 3 1 . Oktober 1854.

Z. I8<»9. (2) ' N r ? 4 9 I 5 .
Von dem k. k. Landcsgerichte in Laibach

wird der unbekannt wo befindlichen Theresia
Prager, oder ihren allfälligen Rechtsnachfolgern
unbekannten Aufenthaltes, mittelst gegenwältigen
Edikts ei innert:

Es habe Franz Gerdina, durch Herrn I),-.
Rudol f , gegen sie die Klage äe piue». , 8 . Ok-
tober l. I . auf Ersetzung des Eigenthums von
den" zwei im magistrallichen Grundbuche hier
eingetragenen, auf Namen Theresia Präger ver-
gewährten Hemeinancheilen am Volar Mappä
Nr . 3 6 , Parzelle»-Nr. 1 5 5 1 2 und 1551 d ,
bei diesem k, k. Landesgerichte überreicht, wor-
über die Tagsatzung zur Verhandlung auf den
29. Jänner 1855 Vormittags » Uhr bestimmt
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gcuchte unbekannt, und wx l sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hieroltigen Gerichisadvocaten
Herrn Or . Oujiach als Kurator bestellt, mi l
welchem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Werichtsorenung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Die Geklagten weiden dessen zu dem Ende erin-
nerl, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter, H rn .
Or. Oujiach, Nechtsbchelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen anocrn Sachwalter zu be-
stellen,und diesem Gerichte namhaft zu machen, u, 0
Übelhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Weac
einzuschreiten wissen mögen. msbe,ondcre da sie
sich die aus ihler VeraWumung entstehenden
Kolgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. LandeSgelichte. Laibach dü>
28. Oktobn 1854.

Z »?«<. (2) Nr. 434,i.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Radm>ü,»s0orf wird
hiermit bekannt gemackl:

Es sei dem ErrluiionKiührer Josef Menzingn
von Lgosch, gege» Joses Tomasch,<z von Vetoes,
wcgen ichuldigeu l>0 st ,. «. ^.^ oie <xckut,ve
F<ilb>ctui>g der, dem Hchulooer gehörige,, , im
im Oruiiobuche der Herrsch.,,', Veld.s «ub Urd. N>,
480 '/» vorkommenden, mn exekuiivem Psl.ndrecht
belegt.n, aus 60» fi, exckutiuc geschätzten, zu Vel
des Haus-N, 75 gelege„ei, Ka,schenrealilät bewil
liget, und zu, Vornahme derselben oie Tagsatzung
aiü de» 9. Dezember d. I , , auf den 9, Iaiine,
und auf dc» 9. Februar r, I , , jedesmal Vormii,
lags von 9 dis »2 Uhr i» o r̂ dießgerichtlichen
Amisk>,nzle^ mit dem A»l,a"ge angeordnet worde,,,
d^ß t>icse Nealilal nur dri der dritten Feilbielung
u„l.r dem Schatzungswcrthe hintangegeben werden
würde. / u u

Das Schätzu,>gsplo,okoll, dn Grundbuchscr.
tr. f . und d.e il,ztt.n>°nsl>.ding»isse können zu den
gewohnlichen Amlsstund.n hiirgenchts einqesehe,,
werde». " ^ ^

Rarm.innsrorf am 6. Oktober »854.

3 1766. >2) Nr. 4326^
E d i k t .

Vom, t. k, Bezirksgerichte Nadmannsdorf wird
hiemit betonnt gcmcickl:

Es sei oie exekutive Ferlbictung der auf Namen
des sel. Josef Proßnig vergewährten, mit exekutiv
vem Pfandrechte belegten, auf 220 fi, bcwertheten
Realitäten, a l s : der im Grundbucke der vormali-
gen Herrschaft Radmannsdorf 5l.d Nektif. Nr, 4 1 3 ^
oorkommeoden. zu Möschnach Haus Nr. 13 gele
gcnen Kaische mit Zugeyör, dann des dazu gehöri-
gen, im nämliche» Grunddüche zuk 3lektif, Nr. l2S5
uorkommenden Waltantheiles u malck lielal, und
des Ackers ns r rs je , Wege» schuldigen 106 st. 4 l
kr. c. ,. c. bewilliget worden.

I n Folge dessen wurden zur Vornahme dieser
Feilbictung drei Termme, als: auf den 7, Dezem.
ber I. I , , auf den 8, Jänner und auf de» 7, Fe>
kruar k. I . , iedcsmal Vormittags von 9 bis »2
Uhr in der dießgerichtlichen Amlscaiizlei mit dem

Anhange angeordnet, daß diese Realitäten nur bei
der dritten Feilbietung unter dem Schätzungswerthe
hintangegeben werde» würden.

Die llizitationsdedingnisse, der Grundbuchs-
ss^ind u»d das Schätzungsprotokoll fumien zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hicrgerichls eingesehen
werden.

Radmannsdorf am 4, Oktober 1834.

6- l?S4^ (2) Nr. 7429.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird hie.
mit kund gemacht:

Vs sei über Einschreiten des Hrn, Anton Schni-
derschitz von Feistriz, wider Iol,a,m Kuderza von
Bazh gehörige», im Gru»dbuche der Herrschaft
?ldelsbcrg gul, Ulb Nr, 529 vorkommenden, ge.
richtlich auf 603 fl. 40 kr. bewertheten Realität
(Hofstatt) , wegen schuldigen 100 fl. <!. «. c. gewil»
liget, und es seien hiezu drei Tagsatzunqen, auf den
24. Oktober, den 24 November und den 23. De-
zember I, I . , jedesmal Vormittags von 9 bis <2
Uhr in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Realität bei d.» zwei ersten
Feilbietungen nur wenigstens um den Schätzungs'
werth, bei der drillen Feilbietung aber auch unter
demselben hintanaegebei! werden wird.

Die Lizitationsdldinssnisse, oer nmeste Grund'
buchs>xtrakt und das Schätzungsp^tokoll können
täglich lü'cramts eingeschr» werden

Feistriz am I I. September 1851. '
Nachdem zu der ersten Feilbietunz tein Kaufi«'

st,ger erschienen ist, so wird zu der auf den
24. November l I . angeordneten zweiten Feil'
bietunq geschritten,
K. k, iLezirksgericht Feistriz am 24 Oktober

«854.

Z. 1793 (2) Nr. 699l.
E d i k t .

Von dem k, k Vezirksgerichte Feistriz w i ^
hiemit bekannt gemacht:

Man habe i» der Erekutionssache des Hr», AN-
ton SchniDerschitz vun Feistriz, wider Simo« TolN'
schizh von Gralenbrun», in die ei,kutive Fcilvie'
tung der, dem t!etzcern gehörigen, in, Grunobucht
Adelsberg »ul, U,b. Nr, 392 '/, vorkommenden, i "
Orafexbru»» gelegenen, ge>ichil,ch auf 9!2 fl. 40 kl.
b.wnthete» V» Hübe, pcln, schuldigen 319 fi. ,<-'' .
5, c. gewill igei, »n0 zu d.rcn Vorxalime drei Fell-
nietungZiagsatzUügen, als: auf den,l >. Jänner, auf
den !2 . Februar u„d auf den 12. März »855. ie-̂
ocämal von 9 bis l2 Utir in der Oerl ^ tökanzle!
mil dem Anhange destimmt, daß die Realttät, wenn
selbe bei dc,, ̂ wei ersten FeilbietunqStagsatzungen nicht
wenigstens um dem Schä!zu,'g5wertli a,< Mann ge»
bracht W>r0e,! kö,m!e, de! der dritten T>'gs^tzung
auä' unter ihrem Schätzungswert!)? l)inta»g^geben
werden wmde.

Dec Orundbuchsertr.'kt, die Lizitationsdediog'
nisse u»d das Schätzungsprotokoll könnel, täglich
liiergerichls eingesehen werde».

Ftistviz a», 18. Ottober 1854.

^ I 7 9 I (2) Nr. 6966.
E d i k t . . .

Von dem k. t. Nlzirksgerichte Fcistriz wird hie»
mit bekannt «emachi:

Es sei über Einschreite» des Hrn Anton Tchiü'
d<rftl,izh von Feistcitz, wider Johann Fi t tur , vulgo
Kot»ig von B«zh, mit Blscheid vom Heutigen, i»
die er^kulive Fcübiciung der, dem üetztcrn gehöri»
gen, im G>uüdbliche der Herrschaft Aoelsberg «»^
Urd, Nr, 500 vorkommenden, gnichtlich auf23ü0st'
25 kr, bewetthetc» Realität, wegen schuldigen >38 fi>
c. « c. gewil l igt t , und es seien hiezu die Tagsa^
zungcn auf den l0 . Jänner, auf dcn !0, Februar
und auf den 10. März 1855, jedesmal Vormittag»
von 9 bis 12 Uhr in der Gerichlskanzlei mit veM
Anhange angeord»lt worden, daß die Realität, wenn
selbe bei d«n beiden ersten Feilbietungcn nicht we»
n!gste»s um de» Schätzungswert!) an Mann ge-
bracht werden könnte, bei der diitten FtiIbictuna.au»
unter dem Schätzungsbelrage hintangegeben werden
wird.

Das Schätzungsprotokoll, der neueste GruN»'
buchslrtrakt und die Lizitalio»sbedi»g»isse könne»
täglich Hiergerichts cingesehe» werden,

K. k. Bezirksgericht Fcistritz am 13. 3>kt0'
ber !854.

Z, 1768. (3) N ' - " 7 2 -
E d i k r. ,

Vom k. k. Beznksgerichie Nadmaimsdol'f >"""
h,emic öffentlich bekannt gemacht, das, das hlche °' '
Landesqencht i» Laibach laut Zuschrift vom > ? ' " , , .
ber d. I , , Z, 4657, über de„ Thomas Miche 'H
Vchustermeister in Kropp, wege» In's!„»e5 d>e ^ma
zu ve>hängen befunden habe, uud das; »nter ^ " " -
demselben in der Person des Hn, . Anton Scholar
Kropp ein Kuraror aufgestetlc worden !e>,

Radma.i»sd°.f am 22. Oktober 1854.
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3. l ? 8 l . (2) Nr . 386?.

E d i k t .
Von dem k t. Bezirksgerichte Tschernembl

Wird bekannt gemacht!
Es sei auf Anlangen des Andrea« Gramer von

Neichenan, wider die Mathias Versckzhaj',ch«n min«
derjährigcn Erden yon Sellabcrg, wegen aus dem
Urtheile cicio, 29. Dezember'! 853, el exekutive inlab,
28. Apri l d. I , , Zahl 6354, schuldigen Darlehens-
lapitals mit I ! 0 fi, 6 . M , <:. ». c,, die exekutive
Feilbietung der, zum vä'lerlich Mathias Verschzhaj'-
schen Verlasse gehörigen, auf Namen des Mathias
Aerschzhaj vergewährlen, im Grundbuche der D
R. O. Commenda Tschernembl «»d «Zurr. Nr. 208,
Urb. Nr. 64 vorkommenden, in ScUaberg zub Koosk,
Nr . 8 gelegenen, gerichtlich auf 500 fi. geschätzten
'/z Hübe sammt Wohin und Wirthschajtsgebäuden
bewilliget, und dazu drei TagsalMigen, als auf den
22, November, auf den 2>. Dezember d. I und
ans den 24, Jänner k. I , jedesmal um <u Uhr
Vormittags in der hiesigen Gciichtska„zlei mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese Real i tät,
wenn selbe bei der erste» oder zweiten Feilbie-
lung nicht um oder über den Schätzungswert» ver-
äußert werden könnte, bei der dritten F>ilbietung
auch unter demselben hintangegebrn werden würde,

,̂  Der Grundbuchsextrakt, das Schätzuiigsproto»
toll und die Lizitationsbedingniffe tonnen sogleich
Hieramts eingesehen werben,

Tschememdl den 20 September 1854.

3, 17^3. (2) Nr. 4230-
E d i k t ,

Vom gefertigte» t. k, Bezirksgerichte wird hie-
m!t̂  kimd gemacht:

Es sei in der Exekutionssache des Josef M,!U.
l ! n , durch Herrn D r . Suppanzhizh, wider M i r i a
Petz, pcia. 140 f i . c, «. c,, in die exekutive Feil-
bieiung rer, der Letzlern gehörigen, im hiesigen
Gruncbuche »ub Siadtgül t Tschcrnembl «uli Eurr.
Nr . 255 u»d 258 vortommenden, auf 285 fi. ge.
schätzte» Realitäten gewllliget, und hiezu der 24,
November, der 23. Dezember d I . und der 26,
Jänner t. I . , in der Gerichlssanzlei mit Dem Be i '
salze „ngcoidnet worden, daß diese R.aliläte,, nur
bei der dritten Tagsatzunq unter dem Schätzungs
werih,' Hinlangegeben werden.

Der Grundbuchsextrakt, das SchätzunHspioto,
koll und die ltizitaiionsdeomgmfsc rönnen hicramts
täglich einglslhm weide»,

K k. Bezirksgericht Tschernemdl am 6, Ok-
tobcr 1854^

2 ' l ' ^ (2) ^ Nr. 4065'
E d i k t ,

Von dem k. f. Bezirksgericht, Tschernembl
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht:

Os fti au, Anlangen der Mar ia Schw.iger von
Lachina, Zessionäril, ilner Mut ier A„»a Schweiger,
wider die mind.rjahrigcn Kinder und Erben »es
verstorbenen Johann Schweiger von cbcntwrt, unter
Vertretung ihres Vormundes Michael Laschitsch von
Wultorci , we^cn aus dem Urheile <i,!u. 4, April
1851 noch schuldigen 50 fi. c. z, c., die exeku^
live Fcilbietung des, dem E'blasser Johann Schwei»
gcr gehörigen Antheils und respective '/^ Hübe
sammt Wohn- und Willhschaslsgel'ä'udc» zu Lachina,
im gerichtlichen Schätzungswerthe pr. 300 ft, von
der im vormaligen Grundbuche der Kotzian'schen
Gül t lu^> Urb. Nr. 5 3 und Neklif Nr. 37 vor.
kommenden, auf Namen des Johann und der Mar-
gareth Schweiger vilgewährten V«, H"be 5ul, Konst.
Nr, 14 in Lachina bewil l ign, und dazu drei Feil.
bietunge» als auf de» 23, November, dann au>
den 22, Dezember d. I . und auf den 25. Jänner
k. I , Vormittags u»l 9 Uhr in der hissigc,, Ge.
lichiskanzlei mit dem Beisätze bestimmt worden,
daß diese Nealiiät nur bei der dritten Feilbietung
auch unter dem gerichtlichen Schätzungswerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Lizitationsbedingnissc, der Grundbuchsex
trakt und das Schätzungsprolokoll können hierge,-
lichts sogl'ich eingesehen werden.

Tschcrnemdl am 28. September 1854.

Z. 1785. (2) Nr . 10, l 7 .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte AdclZberg wird
hiemit kund gemacht:

Es sei, über Ansuchen der D r Blas Krobath',
schcn Kinder-VormüNdschaft, durch Herrn Dr . 6>u<
dolf, wider Georg Zwctnizh von Narein, in die
exekutive Feilbietung der, dem Letzter,, gehörigen,
gerichtlich aus 1590 fi. geschätzten, im Gruntbuche
Prcm zu!, Urb, Nr. 30 vorkommenden Halbhube
Haus Nr, !9 zu Narein, wegen aus dem Urtheile
Vom 28. Februar 1854, Zahl 4006, schuldigen
600 fl, c 5. c. gewi l l i g t , hiezu die erste Fcilbictung
auf den 23 November, die zwlite auf de» 23, De
zcmber l. I und die drille aus den 23 Jänner
>8äz, jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in
dieser Gerichtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet,!
daß dieses Reale bei der ersten und zweiten Fei l - !

bietung nur um die Schätzung oder darüber, bei
der dritten aber auch unter derselben himangegeden
werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
satze verständen, daß die Lizilalionsbedinglüsse,
Schätzung und der ^iundduchsexlratt täglich wäh-
rend den Amtsstlmden hier eingesehen werden tonnen

K, k. Bezirksgericht Adelsderg am 12 Otto»
ber «854,

Der k, k. Bezirtsrichter:
^ A a l . Ä i u r n i g .

Z. l ? 9 l , (2^ Nr. l l ! 6 0 ,
E d i t t.

3jon dem gefertigten k. t. Deznlsgeiichte wird
hiemit dctanni gemacht:

Es sei in der Exekutionssache des Johann
Pcneku von KI,ngup>, wider Jakob Perllku von
Pöndorf, p!,tc>. noch schuldiger l45 st. uno der
Erltuiivnstostcn, die l i , tu l ,vc Feildielung der, dem
^'tziein gehörigen, zu Pöndorf gelegenen, im Orund
buche tcr Herrs ia l t Freudenlhal lut> Rct l i , , Nr,
404 '/, vorlrmmenden, aus I 0 l 8 fi. 20 kr. geschätz
len ^)aldhude de>v,Ulgcl, und eS s>ien zu deren
Vornahme die drei Termine auf den 20. Novem^
ber, auf ren 20 Dezember d. I . und auf den 20
Iä i in . r k. I , jeoeömal Früh um 9 Uhr in der
Amlstanzlei mit dem Anhange angeoionel worden,
daß die i)>eal!tät nur bei der dütten Tagjatzung
auch unter dem Schätzungsweithe wird hintange-
geben weiden.

Der Orundbuchscxlrakl, das Schätzungsprolo-
koll und die lÜzilaiionSdedingnisse köonen hicramls
eingesthcn werden.

H. t, Bezirksgericht Umgebung Laibachb am
22. Veplember 1854.

Z. 1743^ (2) ^ Nr. 1071.
E d i k t

Von dem k. t. Bezirksgerichte Landstraß wird
dem unbekannt wo abwesenden Josef Iutrasch von
Scherndorf erinnert, daß wider ihn Herr Anton
illexand. Graf Auerspcrg, Eigenthümer der Herr-
ichaft Thu inamhar l . durch den Bevollmächtigten
o l r rn August 'paul in, o,e Klage auf Zahlung eines
Urbargabenrückstandes pr. 26 si 4 l l c. ». c,
eingebracht und um richt<r!iche Hilic gebeten habe,
w>>,übcr zur summarischen Verha,<rlun>, die Tag
satzu„g auf den 23. i>zcml>er l. I , , Vormil lags
um 9 Uhr hi,lamls angcoron.t, und zur Vcrlre
lu„g des G ' t lagn» auf dlsscn Gefahr uno Kosten
Herr Malhias lÄatsch von iiandstraß als Kuralor
bestellt wurde, mit welchem diese Rechtssache nach
Vorschrift rcr Gesetze verhandelt werden wird.

Hievon wüd Iosrf Iutrxsch zu dcm Ende
verständiget, damit er oder dessen sonstige Vertreter
bei der Tagsatzu»H selvs! e,schtinen und überhaupt
oie zu seiner Verthlidigung dienlichen Schritte ein
ttiten 5ö„ne, widrigens er sich die aus semer Verab-
säumloig entstchenoen Folgen selbst bcizumeffen ha.-
ben würde.

K. k, Bezirksgericht Landstraß am 12, Sep-
tember >854.

Z. 642. 2 (2) Nr. 4786,
E d i k t .

Vom dem k, k. Bezirksgerichte Gmkfeld wird
hiemic bekannt gemacht:

Es sei übe, ?li>suche» der Theresia Mozhek von Rann,
durch Hern, Dr, lV»Ppa»zhzih, wide, H,n, Michael Hollar
?c>!> Gurtfeld, die exekutiv Feiibietuüi! der gerichtlich
aus !655 fi. geschatzien, m Gl»^feli> zul, H j .»N>. 100
gelegenen Hausrealilät Rekt. Nr . 4^ «c! Stadt Glut-
feld, wegen aus dem Urtheile vom i ! . September !853,
Z, 982, schuli-î er 700 fl,, dei' 5°/ Zinsen, der Sicher,,,!.
!»,'gst«sten pr. 7fl . , de> Uilheilz .. P^zellcngebühr, dei auf
8,ft 23 kr. beMmntten G.nchtskosten und wegen E,n
brmgn.g der Cxek.,ti°r,ik°ste» bewill ig, und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzm,gc.. '

aus den 30, November 1854,
>> » 8. Jänner 1855 und

, >> < . - ,," " ^- Februar 1855,
Ndeöinal sn.h 9 „.h, z„ ,^^ ^^, ^ ^ ^ ^ m.'t dem
"«ha,'ge bestimmt, daß bei der 3. Tagsahimg diselbt
auch u„rer d«m Schätzwerihe an den ' Meistbietende,,
hmtangegebe,, werde» wird.
,. ^ ^"„ ,^^ ' "bbuchsexi ,akt , das Schätzui'gsprotokoll
sichl ^ ^^ ° ' ' ° " sb°d i i , gmsse liege» hieramlü zur Ein

Gu'-kseld am 8. Oktober 1854.
Der t t, Bezirksrichter:

^ c l ) u11er,
Z. «740. (2) ^ -̂  Nr?^5334.

E 0 ,' l t.
Von dem k, k. Bezirksgerichte ,Lack werden die

gesetzliche» E,den des, a„, 9 September 1853 ver-
stoibenen Simon Ve,,ed,q y „ „ ^ c . Clemeniis Nr .
>! ausgeforde,t, büine» Ei,,em Jahre, vo» dem m,.-
sen angesetzten Tage an ge,ech»et, sich bei tiefem Ge.-
l',chte zu melde» und uiner Ausweisung ihres gesehÜ-
che» Erdiechles ihre Erbserkläru^g anjubrina«', w i -
dlige,,s die VeNasse»schaft n,it jenen, die sich erb«,
erklärt haben, »„handelt und ihnen eingeautwortet,

oder wenn sich Niemand „bseiklärt hatt,, die Vo las .
senschaft vcm Staate als erblos eingezogen wü'de
u,>d de» sich allfällig später meldeode,, Eiben ihre
Erbianlprüche »ur so lcinge vorbehalten blieben, als
sie duich Veijährulig niche erlösche» wäle».

L«k am i s Oktober ls54.

Z. 1792. (2) Nr . ,0399. -
E d < k s.

V^'N dem gefertigten k. t. Bezirljq,licht» wird
bekannt gemacht:

Man habe in der Elekuti»nssache bes Fräuleins
Antooia Reißer von Laibach, wiver Josef Zimperma»
von S t . Pau l , in die eietuiioe Feilbietung der, dem
Letzteren g,hörigen, <i, s t , Paul gelegenen, im G,und,
buche St!obelhof lud Rett. Nr. 70 vorkommenden,
gerichtlich auf 1498 fi. 5 tr. geschätzte» Halbhube ge<
williget, und es s.ien zu deren Vornahme die Tag-
sahungen auf den <8, November, auf den !8 De
z^mber d, I . und auf den 18 Jänner k. I . Fiüh 9 Uhr
in Io<-o der Realität mit dem Anhinge anaeordnet
ivoiden, daß die Nealiiäl nur bei ber 3, Tagsatzima,
auch unter de,n Schaßungsweilhe wird hi'ntanl,e^eben
w.rden

Der neueste NnindbuHsexttakl, das Schätzunas.
proiokoll »nd die Lij'tatioüsbedi'igriiffe tonnen hieramtj
eingesehen werte»

K, k. Bezirksgericht Umgebung Laibach am 5.
September 185 4.

Z, »790. (2) Nr. 9777-
E d i k t .

Von dem a/fertiglen k. k. Bezirksgerichte wird
bekannt qemachc:

Man habe in der Exekul!on»sache des Andreas
Mehle von Udnie, wider Johann W,dde,, l-ec!« J e '
raj von Podgorija, pct. 63 fi. unt> der Kosten, die exe-
kutive Feilbietung der, dem Letztern gehörige», zu Pob.
aeriza" del S t . Georgen gelegenen, im G> undbuche
Weisenstein 8ut> l l ,b. Nr . 202,' Reklf. Nr . l ! 6 oo,.-
komineüden Haldhube, im gerichilich erhobenen Schat»
zui'gswei the pr, !833f i . 30 kr. bewilliget, und es seien
zu deren Vornahme die Tagsaßungen auf den 2! No-
vember, auf den 2 ! . Dezember d. I , u^b auf den 22. I ä n -
»<, k. I . , jedesmal Früh 9 Uhr in loc« der Realität
mit dem Anhange anberaumt worsen, daß die Reali-
tät nur bei oer 3. Tagfahri auch unter dcm Schäz^
zlü'giiiverthe wird hintange^ebe» weiden.

Der neueste G, unebuchSexirakt, die Lizitaiionsbc.-
dinanisse u»b das Schatzu»g3p!'°iokoII töiine» hieiamts
eingesehen werden.

K. k. Beziik'sseiicht llmgebui'g Läibachs am 18.
?lligust !854.

Z, l?88. (2) Nr . 9912.
E d i k t -

Von dein gefertigt,» k. k. Bezirksgerichte wirb
deii »»bekannte» alltälligen Prätendenten der, <»! Grlind-
l'üche Habb'ch 5ub Rekc, Nr . 114 vorkonimenden, zu
ViiniÄrju liegenden, mit 40 kr. beansaglen Hübe er»
inneri:

Es hahe wider dieselbe» Herr Johann Sever
von ViimHrje d,e Klage auf Ersitzuiia. obiger Rea-
lität eingebracht, worüber zuin müntlichen Verfahren
die Tagsatzuüi, auf ben 24. Jänner k. I , Früh 9 llhr
vor diesem Gnichte m,t dem Anhange des § 29. a.
G. O. angeordnet wurde.

Da die Beklagten diesem Gerichte unbekannt sind,
so wü'de demselben auf ihre Gefahr und Kosten Herr
Dr. Anton Nak a!j Kurator aufgestellt, mit w.lchem
riese Sache verhandelt werden wird.

Die Beklagten haben demnach zur Wahrung ihrer
R>chte zur Tagsatzung eutwede!- selbst zu erscheine»,
oder dem Kurator die Behelfe an die Hand z» geben.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibach am 25.
August 1854.

Z? I765 . (5) Nr?44897
E d i k t .

Vom k. k. Be,irksger,chte Nadinannsdo'.'f wird
hiemit bekannt geniachl:

Es sli der Gewerkschaft Iauerburg, gegen B l a j
Pölz von Seebach, wegen schuldiger 43 fi. 2 kr.
sammt Anhang, die angesuchte Neaffumiruug der exe»
kuliven Fl',lb,rttii!g der, dem Schuldner gehörigen,
im Grundbuche der, vormaligen Herrschaft Veldes zub
llrd. Nr . ^ " / , vorkommenden, mit exekutivem Pfand,
recht belegte», und gerichtlich auf 2 l 0 0 st. geschätzten
V,, Hübe sammt Hackenschmiede zu Seebach bewilüg't
worte». Zur Vornahm« dieser Feilbietung wurden
drei F.'i,b,etui>gstermme, und zwar: auf den l l D ^
zember I. I , , auf den I I . Jänner und auf den !0 .
Februar k. I , jedesmal Vormittag I I Uhr in der
di.sigerichllichci! Amtskanzlei mit dem Anhange bei!,mmr,
daß diese Realitäten nur bei dem dritte» Feilbiecung«-
cermine u„cer dem Schätzungswerthe hiutangegeben
iveiden würden.

D.eseS wi'd mit dem BeisaHe jur allgemein,,.
Kennt.iß gebracht, daß der G,«ndb»ch«""kt, r.e
gerichtliche Schähu»g un° die L,jitat,on. e ° m ^
den gewöhnlichen Ä.ms,,."",.. h ' " g " ' H " "''l>"eY<"
werden können, ' ^^ ^ ^ ><l̂ H

Radma,.n«d°,f am 17. 0k50ber . 8 ,4 ,
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Z. 68«. » (,) K u n d m a ch u n g. Nr.9846.'
Die gefertigt« Betriebs-Direktion bringt hiermit zur allgemeinen Kenntniß, daß in Folge

Erlasses des hohen k. k. Handels - Ministeriums vom 4. d. M , Z. " " V > « 3 , < >" der bishe-
rigen Fahrordnung auf der k. k. südlichen Staatseisenbahn eine Aenderung eintritt, und die Züge
vom l 6. N o v e m b e r l. I . angefangen nach dem untenstehenden Fahiplane verkehren werden

V e r k e h r d e r Z ü q e i n d e r R i c h t u n g

von W i e n nach Laibach von Laibach nach Wien
Schnellzug Postzugl Postzug

ron de» Nr II > «l IV 1^ VI von de» Nr, l Ni-.III > > r. V

Sationen ^ " l " Stationen
Uhr ! Min >Ul?7 Mini Uhr z Min I I Uhr Mini Uhr I Min I Uhr Min.

W'en Ab-l Früh I Abends Früh ^a ibachA» Früh Mittags Nachts
fahrt > ? ! ^ > 9 > — 7 > 2N fahrt 4 i 45 I I l 15 10 > 55

Vormittg. Nachts Mittags salloch — I — II 28 II 8
Mürzzuschlag I I 5 3 15 I 14 Laase — — , l 41 II 21
Langenwang — — 3 29 1 28 Kreßnitz — — , , 55 II 36
Krieglach - — 3 39 I 4 l Lttai 5 32 »2 10 l l 5 l
Kindberg — — 4 2 2 2 sava — ! — ,2 21 12 2
Marcin — — 4 15 2 13 2agor — — 12 39 12 20
Kapfenberg — — 4 Z 28 2 25 Triffail — - ,2 47 12 28
Brück 12 12 4 42 2 3? Hrastnig — — ,2 > 5U 12 z 3«
Perncgg — — 4 59 2 ! 53 steioblück 6 24 I ! 13 12 53
Mixnitz — ! — 5 I 9 3 I Römerbad — — 1 2« > 1 «
Frohnleiten — — 5 3! 3 21 Markt Tüffer — — » 43 1 23
Peggau — — 5 ^ 46 3 36 Früh Nachmittg. Nachts
Stübing — — 5 56 3 43 E i l l i ? 8 2 « 1 48
Gradwein - 5 — y 8 3 53 Zt Georgen — i - - 2 28 2 8
Iudendorf — ! — « 1 4 3 58 'poniggl ^ l - ^ 2 46 2 26

Nachmittg. Vormittgs. Abends Poltschach 85 3 20 3 0
Graz 1 52 6 48 4 26 Pragerhuf ^ ! - » ! 50 3 j 3«
Kalsdorf — — 7 7 4 45 Kiamchsftld 8 l 42 4 ! 7 3 z 46
Wil>on — — 7 ! 27 5 5 z M a r b u r g 9 5 4 ! 34 4 ! »2
Lebring ^ ! ^ - 7 ! 31 5 12 !Pöß"ihl)cfen — — 4 52 4 28
Leibnitz — ^ — 7 i 47 5 > 26 ! Bp,clf^lo 9 42 5 2? 5 z 2
Ehrenhausen — — 7 59 5 4N l (ihrerihaus,» - ^ j ^ 5 38 5 12
Spielfeld 3 5 8 ! 15 5 5« I^ibnitz — , —- 5 54 5 > 27
Pöstnitzhofcn - ! — 8 ! 41 6 21 öedring — - 6 11 5 ^ 44
M a r b u r g 3 46 9 6 6 46 Wiloon - - 6 20 5 ! 53
Kranichtzfeld 4 6 9 ! 28 7 8 Kalsdmf — — 6 44 6 1?
Prasstlhof — z— 9 41 7z 22 Normittgs. Abends Früh
Pöltschach^ 4 43 lO l6 7 ^ 58 jGraz 1 > »3 7 2 « 6 58
Ponigl ^_ __ , n 5,6 8 38 !Iudcndorf - — 7 44 7 1?
St. «eorqen — — l l ! 12 8 52 Oiadwein — — 7 5 » 7 23

Nachmittg. Vormittgs. Abends Mübing — - 8 I ! ??
C i l l i 5 ! 41 11 > 47 9 > 21 'pM^" — — 8 1 1 ^ ^
Markt Tüffer — — ,2 « 9 39 §rol)»leiten — - 8 2t» 8 «
Römerbad — - 12 ! 21 9 50 ^M,xnitz — — 8 , 5 « 8 ^ 25
Steindruck 6 22 12 > 4<» IN 7 P"»eZg " ! ^ 8 5? 8 33
Hrastnigg - - 12 57 1U ^ 2U «ruck ' 2 ! 4« 9 22 8 59
Triffail — — 1 5 9 I « 3 , Dpfenberg — ! 9 , 32 9 10
Sagor __ - 1 ! 25 10 45 Marein ^ ! - " ^ 9 27
Saoa — - 1 ! 46 I I 2 M,ndbrrg - j — lO »2 9 5 l
Liltai 7 14 2 ' I 11 »8 «rieglacy ^ — '0 40 1 0 , 1 9
Kr.ß,»tz — — 2 20 11 3« L^gcnwang — ! — l<» 53 10 3<l
Laase — — 2 ^ 43 11 57 Mur^uschla« Nachmittg.j Nachts Vormittgs.
S'Uocl, > _ _ ! _ _ 2 ! 5» 12 ! 12 ^ A»ku»ft ^ ! 5 j 1 , > 17 10 ! 55

iic>! l) ach An Abends Nachmittg. Nachts W i e « An> > Abends j Früh Nachmittg.
kunft 8 ! 1 3 ! 17 12 ' 30 sß kuoft > 6 ! 10 > 5 ! 7 5 ! 6

Von der t. f. Betriebs'Direktion der südl, Staateisenbahn Sektion l l .
G r a z am 9. November 1854.

3. 68 l . u (2) Nr. 2780.

Kundmachung.
Gin Fleischerbefugniß ist in dem

Orte Tturia erlediget.
Diejenigen, welche sich um die Verleihung

des dießfalligen Gewerdsbefugnifses bewerben
" wollen, haben ihr,, mit den Nachweisungen über

ihre Moralität, über die erlangten Gewerbskennt
nisse, so wie über den Besitz eines zum anstand
losen Bettiebe des Fleischergewelbes hinreichenden
Vermöglnö ^letzten Gesuche bis 15, Novemde»
1851 del dem t. t. Bczirksamte Wippach zu
überreichen.

K. k. Bezilkshauptmannschaft Wippach am
27. Oktober ,854.

2^643. . (3) ^ . ^ NI74897

Mit Vezug auf die Edikte vom 4. März ,822,
Zahl 1379, wiro vom t. l. Bezirksgerichte Egg
hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionssache des der F^u
Franzista Paulitsch von öaibach, durch Herrn Dr.

Burg» , wlrer Herm Stef«,, Stergonschegg von
liukovitz. in die Ncassumilung der, mit Bescheid vom
4, März 1852, Zahl ,379, bewilligten und in
Fulge Bescheides vom l«. Apnl »852, Zahl 205«,
sistiltei, Feildietung der, in Llilovitz liegenden, im
Vrundbuche Michclstctten i„l> Urb. N l . 609 vor-
komm, »den, auf 8792 si. 40 kr. geschätzten Reali-
tät, bestehend in I ^ Huvtheüen nebst Wohn. und
Wirthschaitsgcbäudcn, iürälchaus und Nräuvorri«°
lung, dann das auf 1383 fl. lO kr. geschätzten M0-
oilars, wegen aus dem l>,ndesgelichtlicheli UrtheNe
vom l l . M ä l z >85I, Zahl 3388, schuldiger iuoo st.
c, «. c. bewilliget worde».

Es weiden daher des Vollzuges wegen drei
Tagsatzungen, auf den 23. November, 23. Dezem-
ber d I . und 23. Jänner »855, u„d bezüglich d s
Mobilars nöthigenfaUs «uf die unmittelbar darauf
wlgendei, Tage. jedesmal Vormittags um 9 U!,r
in Lukovitz mit dem Anhange des oben bezogenen
Ediktes angeordnet.

Egg am 5. Ottober ,854.

Z. !?39. (3) Nr. 5333,
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Lack werden die
gesetzlichen Orden des, am 22. Oktober 1350 ver

storbcnen Gregor Wenedig, von S t . Elementis Haus»
Nr. l I aufgefordert, binnen Einem Jahre, von" dem
unten angesetzten Tage an gerech,,et, sich bei die-
sem Bezirksgerichte zu melden und unter Auswei-
sung ihres gesetzlichen Erbrechtes ihre Elbserklä'
rung anzubringen, widrigens die Verlassenschaft
mit Jenen, die sich erbserklärt haben, verhandelt
und ihnen eiügeanlwortel werden wüide,

Lack am l6. Ottolier l854.

3, 1745. (3) Nr. 8818-
E d i k t .

Von dem k, k, Bezirksgerichte Laas wird hier»
mit bekannt gemacht:

M>in hadt zur Vornahme der, in der Exekulioxs«
sacke des Blas Knes von L^ibach, gegen Matthäus
Palzhizh von Markovz, mit dem Uescheire vom
21. November v, I , Nr. IU069, bewilligten Feil»
dietung der, dem Eretuten gehörigen, im vorma»
ligcn Grunc>buche dcr Herrschaft Schnceberg «ub Urd.
Nr. 87j», Ncklif. Nr. 76 vorkommenden, im Pro-
tokolle vom 19. August v, I , Nr. 6804, auf
3140 si, bcwerlhete» Realität, wegen schuldiger
200 fl, c. ». c., auf den 25. September und 25.
Oktober d, I . angeordneten zwei Tagsatzungcn auf
ren 30. April und auf den 30. Mai 1855, jedes-
mal Vormittags von 9 bis !2 Uhr im Wohnorte
des Exetulen mit dem Beisatze übertragen, daß
diese Realität nur bei der letzten Tagsatzung nö'
lhigenfalls auch miter dem SchatziingZwerlhe ve»
äußert werden würde.

Laas am IS. September l854. >
Der t, k. Bezirksricht.r:

K 0 s ch i e r.

Z. 1746 (3) Nr. 16050.
E d i k t .

Von dem k k, Bezirksgerichte Laas wird M't
Bezug auf das dießgerichtüche Edikt vom 25. Au'
gust 0, I , , Zahl 8125, weiter bekannt a/gelie»,
daß die zur Vornahme dcr, in der Erekutionssache
des Herrn Fr,,nz Petscke von Altenn,,irkt, Zes'
sionärs des Matthäus Anselz von Blaschkapoliza,
wider lleonharo Grcbcnz von Tcpo!, ^<>lu, 46 st>
20 kr. c, 5. 0., mit dem Bescheide vom 23. Au-
gust d. I . , Zahl 8125, bewilligte Rralfeilbietung
auf den 24. Oktober und 24. November d. I . an-
geordneten ersten und zweiten Tagsatzungen mildem
als abgehalten angesehen werde, daß es bei den»
auf den 27. Dezember d, I . aiigcordnclcn dritte«
Termine unverändert zu verbleiben habe.

Laas am 2 l , Oktober »854.
Der k. k. Vezirkslichter:

K 0 s ch i e r.

Z. 1749. (3) Nr. ,0048.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hicmit be-
kannt gemacht:

Man habe die zur Vornahme der in der Exe»
kutionssache der Frau Leopoldine Furlan von Fei»
striz, conti-» Andreas Iuvanzhizh von Ravne,
pctc». 173 fi, c. 5. <-., mit dem Bescheide vom 26.
?lugust 1854, Nr. 8 l98 , bewilligten Ncalfeilbie»
tung auf den 26. Oktober, 27. November und 27.
Dezember d, I . angeordneten Tagsatzungcn auf den
21, M a i . auf den 21. Juni uno 21. Jul i 1855,
mit Beibehaltung des Ortes, der Stunde und mit
»tm Anhange d,s Bewilli^ungsbescheioes übertragen.

iiaas am 21. Oktober >85>.
Der k. k. Bezirkklichtcr:

Koschier.

Z. 1756. (3) Nr. 10326.
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Planina wird be« '
kannt gemacht: daß in der Rechtssache deS Blas
Tcrschar von Untcrloitsch Nr, 34, wider Jakob G»-
stischa, vulßn Fortuna, Maria Kalaüin und Ma l '
tin Mu iz , wegen Verjährt und Erloschenerklärurig
der, auf den im Lottscher Grundduche sub Rektif.
Nx 122, 144, 98^1, Urb. Nr, 39 und 46 V0»
kommenden Realitäten haftenden Satzposten:
, ) für Jakob Gostischa, vulgn Fortuna von Unter«

loitsch, aus dem Schuldscheine vom 27. Ma>
!79>, intab. 20. Juni 1791, ob 130 st L. W>,
sammt 5 "/» Zinsen;

Ii) für Maria Halanin, aus dem Schuldscheine
vom 21. Februar 1790, ob 150 fi. L. W und
4 °/„ Zinsen;

c) für Martin Muiz von Unterloitsch, aus rern
Schultscheinc vom 9. Jänner 1805, ob 127 fi>
30 kr. D. W, . sammt 5 «/„ Zinsen, über d>e

Klage sie pi-»« l>nliic>inc> die Tagsatzung auf dt«
8. Februar 1855, Früh um ,0 Uhr hiergerichw
mit dem Anhange des §, 29 G. O. anberaun»
und den Geklagten wegen ihres unbetannten Aul'
enlhallcs Herr Anton Sorre von Unterwusch " "
«^ur»tl,r »3 actum bestellt wurde. ^ .

Dessm weiden dic Geklagten wegen allfäll'g«
eigener Wahrnehmung ihrer Rechte verständigt.

K. k. Bezirksgericht Planina am 23. SepttM'
ber 1854.


